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Zwanzig lange Tage warten


 Ruhe und Ordnung lautet das erste Gebot in jedem Bienenstock. Wie immer verlief in den Waben alles nach Plan, so auch in Wabe Nummer 13. Feinsäuberlich in exakt gleichen Maßen fügte sich, aus gelbem Bienenwachs geformt, Kammer an Kammer.


 Ein paar fleißige Bienen waren soeben damit fertig geworden, alles blitzblank zu putzen, und nun betraten zwei Ammen ihren zukünftigen Arbeitsplatz.


 »Ich liebe es. Diesen Moment, wenn alles sauber und bereit ist für die kleinen Racker«, schwärmte Unteramme Anne.


 »Wenns wenigstens sauber bliebe. Aber diese junge Brut stellt ja im Nullkommanix wieder alles auf den Kopf«, entgegnete die andere Biene.


 »Ach, Oberamme Zora, waren wir nicht alle mal jung? Der Ernst des Lebens kommt schon noch früh genug.«


 »Und daran sollte man sie so bald wie möglich gewöhnen. Wo bleiben überhaupt die Eier? Die müssten doch schon längst da sein«, nörgelte Oberamme Zora.


 Schließlich lag noch eine Menge Arbeit vor ihnen und diese Wabe war ihnen für genau einundzwanzig Tage zugeteilt worden.


 Genauso lange wie es dauerte, dass aus einem winzigen Ei zuerst eine kleine Made schlüpfte, kräftig wuchs und sich am einundzwanzigsten Tag als fertige Biene entpuppte.


 Als endlich die Eierlieferantin kam, schob sie einen schweren Karren mit etlichen Tabletts, auf denen in ordentlichen Reihen die kleinen Bieneneier ausgelegt waren.


 »Entschuldigen Sie die Verspätung, die Königin hat mal wieder eine Eierlegehemmung gehabt«, sagte die Botin fröhlich.



...



Ende der Leseprobe

OEBPS/cover.jpg
Ein Geburtstags-Vorfreude-
Herunterzihl-Buch






OEBPS/Images/7AB4200D495D42A3A78BCF0D4928E6A5.jpg
£5°%69:000%0%g3%

(234





OEBPS/Images/6AAB7E9AC84F44BA98F7C19E4C1D89BA.jpg





OEBPS/Images/A74565ED0DC64056A85465699E66D025.jpg





OEBPS/Text/1DFD4374E4904D5A8ADBF899B0109AFD.xhtml


    

      Inhaltsverzeichnis



      

        		

          20. Zwanzig lange Tage warten

        



      



    

    

      Orientierungsmarken



      

        		

          Titelseite

        



        		

          Hauptteil

        



        		

          Inhaltsverzeichnis

        



        		

          Copyright-Seite

        



      



    

  

OEBPS/Images/A73812E5727D4AE1B3FB8D7E09327EFC.png
T/ULI PAN VERLAG





